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Förderliche Wirkung von QUANT-Drop bei kontrollierter Hyperthermie

Hintergrund

Von den elektromagnetischen Feldern der Elektrogeräte aus unserem Alltag, dazu gehö-

ren u.a. die Mikrowelle, Mobilfunkgeräte, WLAN etc., geht keine direkte Gefahr für die Zel-

len aus, da ihre Energie nicht ausreicht, um Moleküle zu verändern. Jedoch können Mikro-

wellen bei direkter Einwirkung das Gewebe erwärmen und so lokal eine Erwärmung  verur-

sachen. Die Hyperthermie wiederum kann oxidativen Stress, also einen Radikalüber-

schuss auslösen, welcher dann Zellen schädigen oder auch abtöten kann [1-3].

In dieser in vitro-Studie wurde mit zellbiologischen Methoden untersucht, ob QUANT-Drop

in der Lage ist, die akuten zelltoxischen Wirkungen durch oxidativem Stress nach einer

kontrollierten Hyperthermie zu reduzieren.
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Kurzbeschreibung der durchgeführten Untersuchungen

Kultivierte Darmepithelzellen (Zelllinie IPEC-J2 vom Schwein) in Massenkulturen wurden

für 2 Stunden einer kontrollierten Hyperthermie von 42,5 ± 0,5 °C mit und ohne

QUANT-Drop ausgesetzt. Als Kontrolle diente eine identische Zellkultur, die ausschließlich

bei 37 °C inkubiert wurde. Nach 12 Stunden wurde mit einem quantitativen enzymatischen

Test (XTT-Test) die Überlebensfähigkeit der Zellen mit einem Elisareader bestimmt.
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Ergebnisse der Untersuchungen

Die Ergebnisse der von uns durchgeführten zellbiologischen Untersuchungen sind außer-

ordentlich eindrucksvoll. Die Überlebensfähigkeit der Zellen betrug ohne Schutz nur 47,8 ±

21 % (Mittelwert ± Standardabweichung) der unbehandelten Kontrolle. Ganz anders da-

gegen die Werte unter dem Schutz von QUANT-Drop. Hier konnten wir eine Überlebensfä-

higkeit der Zellen von 88,0 ± 3,0 % (Mittelwert ± Standardabweichung) im Vergleich zur un-

behandelten Kontrolle und damit einen ausgeprägten Schutz vor lokaler Erwärmung fest-

stellen. Die Ergebnisse zwischen den ungeschützten und durch QUANT-Drop-geschützten

Zellen waren statistisch hochsignifikant unterschiedlich (p ≤ 0,01; Wilcoxon-Mann-Whitney-

Rangsummentest).

Schlussfolgerungen

Die Ergebnisse zeigen eindrucksvoll, dass QUANT-Drop außerordentlich effizient die un-

erwünschten akuten zelltoxischen Wirkungen durch oxidativen Stress, resultierend aus

einer lokalen Erwärmung wie sie u.a. auch bei der Mikrowellenstrahlung von sendeaktiven

Mobilfunkgeräten der neuesten Generation (5G) auftreten, erheblich reduzieren kann.
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